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Lieferungs- und
Zahlungsbedingungen

Gültig ab 1. 1. 2009
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Kammerratsheide 66 
33609 Bielefeld

Telefon	(05 21) 97 19-0 
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Bankkonto: 
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BLZ 250 100 30 
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Die nachstehenden Lieferungs- und Zahlungs
bedingungen gelten für alle uns direkt oder von 
den Verlagen zur Auslieferung übergebenen 
Aufträge, sofern nicht etwas anderes schriftlich 
vereinbart wird. Sie gelten auch für Bestellun-
gen Dritter, die dem Buchhandel zur Ausliefe-
rung überwiesen werden. Bedingungen des Be-
stellers heben die nachstehend festgesetzten 
Bedingungen nicht auf, auch wenn kein Wider-
spruch erhoben wird. Die Abwicklung erfolgt 
sowohl in eigenem Auftrag und für eigene 
Rechnung als auch für Aufträge, für Rechnung 
und nach Weisung der Verlags-Kommittenten. 
Einzelheiten sind der jeweiligen Faktur zu 
entnehmen.

I. Bestellungen

1.	 Aufträge werden so schnell wie möglich aus-
geführt. Wir sind nicht verpflichtet, bestimmte 
Termine einzuhalten. Ab- und Umbestellungen 
lassen sich nur berücksichtigen, wenn sie vor 
Bearbeitung des ursprünglichen Auftrages 
eingehen.
2.	 Ein Versand von Bestellbestätigungen ist 
nicht möglich.
3.	 Sind bestellte Titel noch nicht erschienen, 
vorübergehend nicht lieferbar oder vergriffen, 
so wird dies auf der Rechnung vermerkt. Vor-
merkungen liefern wir ohne Rückfrage bei Er-
scheinen innerhalb von sechs Monaten nach 
Bestelldatum.
4.	 Betriebsstörungen, Streiks oder sonstige Hin-
dernisse, die unserem Einfluss entzogen sind, 
entbinden uns von der Auftragserfüllung. Für 
hierdurch entstandene Schäden können wir 
nicht in Anspruch genommen werden.
5.	 Für jede ausgeführte Direktlieferung an Ihre 
Kunden berechnen wir � 6,00 zzgl. Mwst. je 
Adresse. Bei Unmöglichkeit oder Verzögerung 
der Ablieferung oder durch Annahmeverweige-
rung entstehende Kosten gehen zu Lasten des 
Bestellers (siehe auch IV).

II. Währung – Eigentumsvorbehalt

1.	 Alle Lieferungen werden in Euro berechnet 
und sind in Euro auszugleichen.
2.	 Die gelieferte Ware bleibt Eigentum der 
Verlags-Kommittenten bis zur Bezahlung 
sämtlicher, auch künftig entstehender 
Forderungen einschließlich etwaiger Refinan-
zierungs- oder Umkehrwechsel aus den 

Geschäftsverbindungen mit dem Käufer. Dies 
gilt auch dann, wenn der Kaufpreis für be-
stimmte Warenlieferungen bezahlt ist. Der Käu-
fer ist im Rahmen des ordnungsgemäßen Ge-
schäftsverkehrs zur Weiterveräußerung unserer 
Ware berechtigt. Er tritt schon jetzt zur Siche-
rung unserer sämtlichen vorstehenden Ansprü-
che die Forderung aus dem Weiterverkauf un-
serer Vorbehaltsware mit allen Nebenrechten an 
uns ab. Der Käufer ist verpflichtet, auf unser 
Verlangen die aus dem Weiterverkauf der Vor-
behaltsware entstandenen Forderungen unter 
Übersendung der Rechnungsunterlagen 
mitzuteilen.
3.	 Nimmt der Käufer Forderungen aus einer 
Weiterveräußerung der Vorbehaltsware in ein 
mit einem Dritten bestehendes Kontokorrent-
verhältnis auf, so gilt nach erfolgter Saldierung 
der einzelnen Kontokorrentforderungen der je-
weilige anerkannte periodische Saldo bzw. – 
wenn dieser seinerseits in das Kontokorrent ein-
gestellt wird – der mit der Beendigung des 
Kontokorrentverhältnisses entstehende Schluss-
saldo als anteilmäßig abgetreten, und zwar bis 
zur jeweiligen Höhe der aus der Weiterveräuße-
rung der Vorbehaltsware in das Kontokorrent 
eingestellten Forderungen, jedoch beschränkt 
auf die jeweilige Höhe des Rechnungswertes 
der Vorbehaltsware.
Werden Forderungen des Verlages in ein mit 
dem Käufer bestehendes Kontokorrentverhältnis 
aufgenommen, so gilt der vereinbarte Eigen-
tumsvorbehalt und die Sicherungsabtretung als 
Sicherheit für die anteilige Saldoforderung des 
Verlages. Eine Warenrücknahme erfolgt immer 
nur sicherheitshalber; es liegt darin, auch wenn 
nachträgliche Teilzahlungen gestattet wurden, 
kein Rücktritt vom Vertrag.
4.	 Übersteigt der realisierbare Wert der Sicher-
heiten die Forderungen um mehr als 20 %, wer-
den wir auf Verlangen des Käufers nach unserer 
Wahl die überschüssigen Sicherheiten freigeben.

III. Versand

1.	 Für Ihre Bestellungen bitten wir, den Ver-
sandweg generell festzulegen:
CVK-Versandmodell, Büchersammelverkehre 
(Hera, BOOXpress, KNV, Umbreit) oder andere 
Frachtführer.
Diese Anweisung gilt dann für alle Lieferungen. 
Ausnahmen bitten wir auf der Bestellung deut-
lich zu vermerken. Bei Nachlieferungen wird 
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grundsätzlich der für Sie gespeicherte Versand-
weg übernommen.
Palettensperren gelten nur bis zu einem Ge-
wicht von 300 kg. Ab dieser Gewichtsgrenze 
werden Sendungen auf Palette zugestellt.
2.	 Bei fehlenden Versandvorschriften geben wir 
das CVK-Versandmodell vor. Aus dieser Rege-
lung resultierende Ansprüche werden nicht 
anerkannt.
3.	 Alle Versandkosten, einschließlich der Spe-
sen für Nachnahme und Nachlieferung, gehen 
ab Verlag zu Lasten des Empfängers. Verpa-
ckung wird nicht berechnet – mit Ausnahme 
von Spezialverpackungen (wie z. B. Kunststoff-
Paletten, Trapezverpackungen etc.). Bei gerin-
gen Auftragswerten liegt es im Ermessen der 
einzelnen Verlags-Kommittenten, anteilig Ver
packungskosten zu berechnen. Ferner berech-
nen wir bei abweichenden Verpackungsvorga-
ben, die bei uns zu Mehrkosten führen, ¤ 0,19 
zzgl. Mwst. pro kg. Hinweis: Die von CVK einge-
setzten Transportverpackungen erfüllen die Vor-
gaben der Verpackungsverordnung.
4.	 Selbstabholer werden von CVK umgehend 
nach Fertigstellung ihrer im Warenausgang, 
Eckendorfer Str. 129, 33609 Bielefeld, lagern-
den Sendung schriftlich über den Abholtermin 
informiert.
Voraussetzung für die Bereitstellung ist ein deut-
licher Hinweis im Bestellformular sowie der Ein-
gang des Auftrages mindestens 5 Werktage vor 
dem angegebenen Abholtermin. Bei der Abho-
lung übergebene Tagesbestellungen können 
nicht sofort bearbeitet werden!

IV. Gefahr des Versandes, Mängelrügen

1.	 Die Bearbeitung von Reklamationen ist nur 
möglich, wenn Kundennummer, Datum und Be-
stellnummer des reklamierten Auftrages ange-
geben werden.
2.	 Alle Sendungen gehen auf Rechnung und 
Gefahr des Empfängers. Für verlorengegangene 
oder beschädigte Sendungen leisten wir keinen 
Ersatz. Der Empfänger hat etwaige Ansprüche 
gegenüber der Post, Spedition oder anderen 
Zustelldiensten rechtzeitig geltend zu machen.
3.	 Der Inhalt einer Sendung gilt als mit der 
Rechnung und dem Bestellauftrag übereinstim-
mend und frei von durch uns zu vertretenden 
Mängeln, wenn nicht innerhalb von 8 Tagen 
nach Eingang der Sendung seitens des Empfän-
gers schriftliche Anzeige der Abweichung oder 

Mängelrüge erfolgt. Bei Beanstandungen sind 
Datum und Nummer der Rechnung anzugeben. 
Ohne Rückgabe des jeder Sendung beigefügten 
Packzettels ist eine Reklamationsbearbeitung 
nicht möglich. Im Übrigen gelten für die Män-
gelrüge die Vorschriften des § 377 HGB. Bei be-
rechtigten Beanstandungen hat der Käufer – 
vorausgesetzt die Rüge ist rechtzeitig erfolgt 
– nach Wahl des Verlages das Recht auf Nach-
lieferung, auf Wandlung des Kaufvertrages oder 
auf Minderung des Kaufpreises. Schadensersatz-
ansprüche sind, außer bei Vorsatz oder grobem 
Verschulden, ausgeschlossen.
Aus sonstigen gesetzlichen oder vertraglichen 
Haftungstatbeständen, insbesondere aus Ver-
zug, Verletzung von Vertragspflichten oder 
Pflichten bei Vertragsverhandlungen, Unvermö-
gen, Unmöglichkeit oder unerlaubter Handlung 
haften wir ebenfalls nur bei grober Fahrlässig-
keit oder Vorsatz. Ersatzbestellungen werden zu 
den jeweils geltenden Bedingungen neu 
berechnet.

V. Rücksendungen

1.	 Rücksendungen und Umtausch fest bezoge-
ner Ware sind nur möglich, wenn dieses schrift-
lich von dem betreffenden Verlag oder den 
Buchhandelsvertretern ausdrücklich genehmigt 
wurde. Bei Remittendenanfragen sind grund-
sätzlich die Bezugsdaten anzugeben. Aufgrund 
dieser Angaben wird im gegebenen Fall eine 
Rücksendegenehmigung zugesandt. Nicht ge-
nehmigte Rücksendungen können unfrei erneut 
zugestellt werden. Voraussetzung für die Rück-
nahme ist ferner, dass die Verlagswerke in ver-
lagsneuem, verkaufsfähigem Zustand bei uns 
eintreffen.
2.	 Alle Rücksendungen gehen bis zum Eintref-
fen bei uns auf Kosten und Gefahr des Absen- 
ders.
3.	 Rücksendung entbindet nicht von der 
Zahlungspflicht.

VI. Zahlungen

1.	 Grundsätzlich können Zahlungen nur bei An-
gabe der Kundennummer und Rechnungs
nummer verbucht werden.
2.	 Bestehen Forderungen, die nicht innerhalb 
der Fälligkeitstermine ausgeglichen wurden, 
wird der gesamte Saldo zur sofortigen Zahlung 
fällig. Die weitere Belieferung erfolgt nur gegen 
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Vorkasse. Bei Zahlungsverzug berechnen wir 
Mahngebühren und bankübliche Verzugszinsen. 
Gutschriften und Abschlagszahlungen werden 
stets mit den ältesten fälligen Posten verrechnet 
in der Reihenfolge des § 367 BGB.
3.	 Bei Bestellern, mit denen wir nicht im Konto-
korrentverfahren stehen oder die ihren Zah-
lungsverpflichtungen nicht pünktlich nachkom-
men, ist eine Belieferung nur gegen Vorkasse 
möglich. In der Vorfaktur werden für die Ermitt-
lung des vor Auslieferung zu überweisenden Be-
trages nur die am Tag der Erstellung lieferbaren 
bzw. kurzfristig am Lager fehlenden Titel und 
die in Abhängigkeit vom Lieferweg voraussicht-
lich anfallenden Versandkosten berücksichtigt. 
Noch in Vorbereitung befindliche Titel werden 
hierbei unter Angabe des geplanten Erschei-
nungstermins aufgeführt, aber nicht vorge-
merkt. Nach Eingang und Verbuchung der Zah-
lung erfolgt die Rechnungsstellung für die in der 
Vorfaktur zur Lieferung angekündigten Titel. Zu 
diesem Zeitpunkt nicht lieferbare Titel werden 
bei der Berechnung nicht berücksichtigt, son-
dern vorgemerkt und mit gesonderter Rechnung 
nachgeliefert. Durch die verzögerte Belieferung 
wegen Vorkasse sind, da keine Bestandsreser-
vierung vorgenommen werden kann, Haftungs-
ansprüche an das Cornelsen Verlagskontor aus-
geschlossen. Falls die Nachlieferung vorgemerk- 
ter Titel aus einer bezahlten Vorfaktur nicht 
innerhalb von 6 Monaten nach Zahlungsein-
gang erfolgt, können diese Beträge zurückge-
fordert oder mit anderen noch offenen Forde-
rungen verrechnet werden. Nicht bezahlte 
Vorfakturen werden nach 6 Monaten automa-
tisch gelöscht.
4.	 Verrechnung durch die BAG kann erfolgen, 
wenn diese Zahlungsweise bei der Bestellung 
angegeben wird und keine kreditmäßigen Be-
denken bestehen.
5.	 Abrechnung per Bankeinzug kann erfolgen, 
wenn uns eine entsprechende Vollmacht vor-
liegt. Die Abbuchung erfolgt unter Berücksichti-
gung der Rechnungs-Fälligkeiten.

VII. Allgemeines

Die Bestimmungen der Verkehrsordnung des 
Deutschen Buchhandels (VVO) gelten nur für die 
Punkte, die nicht durch diese Lieferungs- und 
Zahlungsbedingungen oder in den Ergänzungen 
der Verlage dazu oder durch Einzelabma-
chungen geregelt sind.

VIII. Gerichtsstand und Erfüllungsort

Gerichtsstand und Erfüllungsort für Forderungen 
des Cornelsen Verlagskontors aus allen Liefe-
rungen ist der Sitz des jeweiligen Verwenders. 
Das Cornelsen Verlagskontor ist auch berech-
tigt, Ansprüche am Sitz des Auftraggebers gel-
tend zu machen.

IX. Anwendbares Recht

Für diese Lieferungs- und Zahlungsbedingungen 
und die gesamten Rechtsbeziehungen zwischen 
dem Cornelsen Verlagskontor und dem Auftrag-
geber gilt das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland.

X. Wirksamkeit (Salvatorische Klausel)

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Liefe-
rungs- und Zahlungsbedingungen unwirksam 
sein oder werden, so wird dadurch die Wirk-
samkeit der übrigen Bestimmungen sowie der 
aufgrund dieser Lieferungs- und Zahlungsbedin-
gungen abgeschlossenen Einzelverträge nicht 
berührt. Anstelle der unwirksamen Bedingung 
tritt die Regelung, die dem wirtschaftlichen 
Zweck der unwirksamen Bedingung am nächs-
ten kommt. Die Nichtausübung der Rechte 
durch das Cornelsen Verlagskontor – auch auf 
längere Zeit – berechtigt den Auftraggeber 
nicht, sich auf den Verzicht auf diese Rechte 
durch das Cornelsen Verlagskontor oder auf  
Verwirkung zu berufen.

Bielefeld, den 1.1.2009
Cornelsen Verlagskontor, Bielefeld 
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Ergänzung

Zusätzlich gelten für die Produktion der Verlage
– Cornelsen Verlag, Berlin
– Cornelsen Verlag Scriptor, Berlin
– Cornelsen Software, Berlin
– Cornelsen Beenen Lehrmittel
– Volk und Wissen
– Fraus Verlag (in Auswahl)
– Sauerländer Verlage (in Auswahl)
– Veritas (in Auswahl)
– edelsa (in Auswahl)
– Oxford University Press (OELT), Oxford
– Didier/Hatier (in Auswahl)
– Larousse (in Auswahl)

die folgenden Ergänzungen:

I. Bestellungen

1.	 Bestellungen sind unter Angabe der Ver-
kehrs-/Kundennummer und vollständigen 
13-stelligen ISBN vorzunehmen. Werden sowohl 
Titel als auch ISBN angegeben, ist die ISBN 
maßgeblich. Bei ungenauen Bezeichnungen 
übernehmen wir keine Verantwortung für die 
richtige und pünktliche Lieferung.
2.	 Für alle Bestellungen empfehlen wir das On-
line-Bestellsystem (www.cvk-online.de) oder 
den Weg per DFÜ.
3.	 Für Fehllieferungen auf Grund unleserlicher, 
ungenauer, unvollständiger oder falscher Anga-
ben ist der Verlag nicht haftbar.
4.	 Bestellungen in Kommission oder mit Remis-
sionsrecht werden – außer bei speziellen Akti-
onen/Paketen mit RR oder bei Genehmigung 
durch unsere Vertreter (nicht für Schulbuch) – 
nicht angenommen. Wir liefern nur in fester 
Rechnung.

II. Verkaufspreis

1.	 Mit Annahme der Sendung verpflichtet sich 
der Empfänger, die festgesetzten Ladenpreise 
einzuhalten. Es werden nur Firmen beliefert, die 
das seit 1. Oktober 2002 gültige Preisbindungs-
gesetz einhalten.
2.	 Das Cornelsen Verlagskontor berechnet 
immer – unabhängig vom Datum der Bestellung 
– den zum Zeitpunkt der Lieferung gültigen, ge-
setzlich gebundenen Preis.
3.	 Preisänderungen werden im Börsenblatt für 

den Deutschen Buchhandel angezeigt.
4.	 Mit dem Erwerb von Filmen wird dem End-
verbraucher das Vorführrecht eingeräumt; das 
bedeutet, das Filmwerk kann öffentlich wahr-
nehmbar gemacht werden.
5.1		Bei Sammelbestellungen von Büchern für 
den Schulunterricht, die zu Eigentum der öffent-
lichen Hand, eines Beliehenen oder allgemein-
bildender Privatschulen, die den Status staatli-
cher Ersatzschulen besitzen, angeschafft 
werden, gewähren die Verkäufer lt. Preisbin-
dungsgesetz folgende Nachlässe:
A.	 Bei einem Auftrag mit einem Gesamtwert bis 
zu 25.000,- ¤ für Titel mit mehr als 
  10 Expl. =   8% Nachlass 
  25 Expl. = 10% Nachlass 
100 Expl. = 12% Nachlass 
500 Expl. = 13% Nachlass 
B.	 Bei einem Auftrag im Gesamtwert von mehr 
als
25.000,- ¤ = 13% Nachlass 
38.000,- ¤ = 14% Nachlass 
50.000,- ¤ = 15% Nachlass 
5.2		Soweit Schulbücher von den Schulen im 
Rahmen eigener Budgets angeschafft werden, 
ist stattdessen ein genereller Nachlass von 12% 
für alle Sammelbestellungen zu gewähren.
5.3		Bei der Berechnung des Gesamtwertes ist 
von den gebundenen Ladenpreisen auszugehen. 
Titel- und Stückzahlen können auch nach 
Auftragserteilung festgeIegt werden, wenn dem 
Auftraggeber Gelegenheit gegeben wird, alle 
Bücher eines Auftrages zu einem Zeitpunkt zu 
liefern. Bei Rahmenverträgen über die fortlau-
fende Lieferung von Büchern sind die Gesamt-
werte der einzelnen Lieferungen maßgebend.
5.4		Barzahlungsnachlässe und Skontogewäh-
rung für unsere preisgebundenen Verlagser-
zeugnisse sind nicht gestattet. Im Falle der Zu-
widerhandlung sind wir entsprechend der 
Regelung im Preisbindungsgesetz zur Aufrecht-
erhaltung unserer Preisbindung verpflichtet, 
Konventionalstrafe – ggf. bis zur Höhe des ange
strebten und/oder vollzogenen Einzelgeschäfts – 
bzw. Liefersperren zu verhängen.
5.5		Sammelbestellungen von Schulbüchern 
durch Elternvereinigungen, Schüler, Lehrer usw., 
die nicht oder nur zum Teil aus öffentlichen Mit-
teln bezahlt werden, sind keine öffentlichen 
Aufträge. In diesen Fällen sind Nachlässe nicht 
erlaubt.
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III. Rücksendungen

1.	 Bei angenommenen Rücksendungen aus Lie-
ferungen ohne explizit genehmigtem Re
missionsrecht werden 10% vom Nettopreis für 
entstandene Kosten von der Gutschrift abgezo-
gen (siehe dazu auch I. 4).
2.	 Einzelremittenden mit einem Ladenpreis bis 
zu 10,– ¤ werden nicht bearbeitet, weil die Ko-
sten für Porti und Handling – sowohl im Handel 
als auch bei uns – höher sind als die Gutschrift.
3.	 Bücher mit inneren Mängeln (verheftet, ver-
druckt, Schimmelbogen usw.) und einem Laden-
preis pro Buch bis 25,- ¤ können wie folgt re-
mittiert werden: Einsendung des Titelbogens 
und der ersten 16 Seiten sowie Einsendung des 
defekten Bogens (soweit vorhanden).
4.	 Titel, die nicht wiederverkaufsfähig bei un-
serer Auslieferung eintreffen, können nicht gut-
geschrieben werden.
5.	 Titel, die nicht über unsere Auslieferung CVK 
bezogen wurden, können nicht gutgeschrieben 
werden.

IV. Rabatte

1.	 Cornelsen Verlag (Schulbuch)
Schulbücher, Lehrmittel, Kassetten	 20%
Gegebenenfalls gewähren wir auf den Grund
rabatt einen Leistungsrabatt von 2% bis 5%, 
der je nach Entwicklung der Geschäftsbe
ziehungen zwischen einem Kunden und dem 
Verlag eingeräumt werden kann. Bedingung 
hierfür ist neben dem buchhändlerischen Ser
vice (ständiges Schulbuchlager, Besorgung ein-
zelner Schulbücher), auch die Umsatzentwick-
lung, der Empfang der Verlagsvertreter und das 
Angebot von „Titeln des Nachmittagsmarktes“ 
(Lernhilfen, Lernsoftware). Nachträgliche Gut
schriften sind ausgeschlossen, der Leistungs
rabatt kann jährlich neu festgelegt werden.
Erfolgen weniger als 70% aller Bestellungen 
eines Händlers auf Schulbücher nicht über die 
kostengünstigsten und schnellsten Wege www.
cvk-online.de oder DFÜ, behalten wir uns eine 
Reduzierung des Schulbuchrabattes in der je-
weiligen Staffel um 0,5% vor.
2.	 Cornelsen Verlag (Ergänzungsmaterial)
Tonbänder (Vermittlungsprovision)	 10%
Zeitschriften	 25%
3.	 Cornelsen Software
Staffelrabatte für Lern-Software	 ab 25%
auf Anfrage.

Schullizenzen (Vermittlungsprovision)	 10%
auf vorherige Nachfrage beim Verlag.
Lizenzen sind keine Handelsprodukte und wer-
den nur in Ausnahmefällen auf Nachfrage und 
gegen Nachweis der bestellenden Schulen an 
den Handel gegen eine Vermittlungsprovision 
abgegeben.
4.	 Cornelsen Verlag Scriptor
Wissenschaftliche Bücher, Lehrerbücherei: 
Grundschule, Lernen an Stationen, 
Cornelsen Copy Center, Fundgruben,  
Studienbücher, Programm Frühe Kindheit 
u. a.		  25%
Fachbücher und Sachbücher 	 ab 25% 
Lernhilfen, Lexika und sonstige  
Print-Titel des Nachmittagsmarktes	 30%
Für Reiseaufträge (nur über Vertreter) gelten 
Sonderkonditionen. Rabatte auf Anfrage beim 
Verlag oder bei den Buchhandelsvertretern. 
5.	 Cornelsen Beenen Lehrmittel
Grundgeräte	 15%
Lehrmittel	 20%

V. Freistücke, Prüfexemplare, Partie

1.	 Freistücke für Schüler und Büchereien wer-
den nicht abgegeben.
2.	 Lehrerfreistücke bei Klassensatzbestellungen 
werden gemäß Preisbindungsgesetz nicht 
gewährt.
3.	 Prüfexemplare werden nur direkt an Lehr-
kräfte oder Schulen gegen Nachweis des Schul-
stempels geliefert. Um Unstimmigkeiten zu ver-
meiden, sind die Lehrkräfte zu veranlassen, 
diese direkt bei uns anzufordern.
4.	 Die im Gesamtkatalog mit 2 gekenn
zeichneten Titel werden nur bei Bestellungen 
mit Schulstempel direkt an Lehrkräfte bzw. 
Schulen geliefert und berechnet. Eine Beliefe-
rung des Handels und eine Rabattierung ist 
nicht möglich.
5.	 Partieexemplare werden generell nicht 
gewährt.

VI. Neukunden

Der Verlag behält sich vor, Neukunden zunächst 
nur gegen Vorkasse zu beliefern, Bankeinzugs-
ermächtigung oder Absicherung für Schulbuch-
aufträge zu verlangen.
Der Mindestbestellwert für Erstbestellungen von 
Neukunden beträgt ¤ 500,– zu Verkaufspreisen.
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VII. Zahlungen, Skonto, Valuta

1.	 Für alle Lieferungen gewähren wir ein Zah-
lungsziel von 30 Tagen ab Rechnungsdatum.
2.	 Der Verlag behält sich vor, Kunden, die ihren 
Zahlungsverpflichtungen nicht termingerecht 
nachkommen oder nachgekommen sind, nur 
gegen Vorkasse zu beliefern. Der Verlag behält 
sich außerdem vor, für Schulbuch-Hauptauf-
träge Vorkasse oder Absicherung zu verlangen.
3.	 Alle Zahlungen sind spesenfrei und ohne 
Abzug zu leisten.
4.	 Skontoabzüge werden nicht anerkannt,  
Valuta wird nicht gewährt.

VIII. Ausland

Die in unseren Katalogen und Rechnungen an-
gegebenen Preise verstehen sich als Euro-Preise 
(D) und werden um die deutsche Mehrwert-
steuer entlastet, wenn uns die Identnummer an-
gegeben wird. Ansonsten werden die angege-
benen Preise als Exportpreise festgelegt.

Cornelsen Verlag, Berlin
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